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Drucksache  
  
- öffentlich - Datum: 27.10.2023 

 

Fachbereich Finanzen und Steuern 

Fachdienst Haushalt und Controlling 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 

Bau- und Betriebsausschuss 23.11.2023 vorberatend 

Haupt- und Finanzausschuss 28.11.2023 vorberatend 

Stadtrat 05.12.2023 beschließend 
 
29. Änderung der Abfallgebührensatzung 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Satzung zur 29. Änderung der Gebührensatzung über die öffentliche Abfallentsorgung in der 
Stadt Voerde (Ndrrh.) wird in der der Drucksache 17/687 als Anlage beiliegenden Fassung be-
schlossen. 
 

 
Finanzielle/Bilanzielle Auswirkungen: 
 
Siehe Gebührenkalkulation 
 
Klimaschutzrelevanz: 
 
 
Auswirkungen auf den Klimaschutz: ( ) ja, positiv ( ) ja, negativ (X) keine 

 
 
 
Sachdarstellung: 
Kalkulation 
 
Überschüsse aus Betriebsergebnissen der Vorjahre: 
 
Die Betriebsergebnisse der Jahre 2020 und 2021 fließen mit jeweils 33% in die Kalkulation der 
Restmüllgebühren für das Jahr 2024 ein. Insgesamt wirkt sich dies mit 496.203,91 EUR kosten-
mindernd aus, da die Betriebsabrechnungen einen Überschuss ergeben haben. 
 
Im Bioabfallbereich wurden die Ergebnisse der Jahre 2020 und 2021 bereits vollständig in der Vor-
jahreskalkulation verwendet, es fließen hier 33% aus dem Betriebsergebnis 2022 ein, die eine kos-
tenmindernde Auswirkung in Höhe von 23.648,10 EUR haben. 
 
 
 
 
Gesamtkosten: 
 
Insgesamt belaufen die sich zu deckenden Kosten beim Rest-, Sperr- und Sondermüll für das Jahr 
2024 auf 1.549.964,97 EUR. Das ist gegenüber 2023 eine nochmalige Senkung der Gesamtkosten 
in Höhe von rund 300 TEUR, da die Entsorgungsgebühren des Kreises zwar leicht von 94,10 
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EUR/to auf 110,00 EUR/to steigen, aber die positiven Betriebsergebnisse (496.203,91 EUR) der 
Vorjahre an die Gebührenzahlerinnen und Gebührenzahler zurückgegeben werden müssen. 
 
Die Gesamtkosten im Bioabfallbereich sind ebenfalls rückläufig und betragen für das Jahr 2024 
447.342 EUR. Nach Abzug des anteiligen Betriebsergebnisses 2022 und einer kostenmindernden 
Subventionierung in Höhe von 150 TEUR aus dem Restmüllbereich verbleiben noch 273.693,90 
EUR.  
Zusätzlich wirken sich im Bioabfallbereich die erhöhte Anzahl der angemeldeten Tonnen aus. So 
sind mit Stand Oktober 2023 insgesamt 3.810 Bioabfalltonnen angemeldet, was ein Plus gegen-
über dem Vorjahr von 410 Bioabfalltonnen darstellt. 
 
Die nahezu unveränderten Gesamtkosten bei der Abfallentsorgung in Verbindung mit den Vorjah-
resergebnissen führen zu einer weiteren Senkung der Abfallgebühren im Jahr 2024. 
 
Gefäßgebühren der Stadt Voerde für das Jahr 2024: 
 
Aufgrund des Ergebnisses der Gebührenkalkulation (Anlage 1) wird vorgeschlagen, die Gefäßge-
bühren für das Jahr 2024 gegenüber dem Jahr 2023 wie folgt zu ändern. 
 
Gefäßart     Gebühr 2023   Gebühr 2024 
 
120 l-Restmüllgefäß 14-tägl. Abfuhr:  143,00 €   121,00 € 
120 l-Restmüllgefäß vierwöchentl. Abfuhr: 77,00 €   66,00 € 
240 l-Restmüllgefäß 14-tägl. Abfuhr:  280,00 €   230,00 € 
1.100 l-Restmüllgefäß wöchentl. Abfuhr: 2.537,00 €   2.149,00 € 
1.100 l-Restmüllgefäß 14-tägl. Abfuhr: 1.282,00 €   1.099,00 € 
Hausmüllsack:    6,00 €    6,00 € 
240 l-Bioabfallgefäß:    78,00 €   71,00 € 
Bioabfallsack:     2,00 €    2,00 € 
 
Grünabfallannahme: 
 
 
 
Die Gebührensätze für die Anlieferung von Grünschnitt betragen 
 
Anlieferung einer Kofferraumladung:      7,50 € 
Anlieferung einer Kombiladung:      15,00 € 
Anlieferung einer Anhängerladung (einachsig):    22,50 € 
Anlieferung einer Anhängerladung (zweiachsig):    45,00 € 
 
Die Gebührenkalkulation wurde in der Sitzung des Arbeitskreises Gebühren/Abfall am 21.11.2023 
vorberaten. 
 
 
 
 
Haarmann 
 
Anlage(n): 
(1) Anlage 1 zu DS 17/687 - Gebührenkalkulation 
(2) Anlage 2 zu DS 17/687 - Gebührenkalkulation Grünschnitt 
(3) Anlage 3 zu DS 17/687 - Änderungssatzung 
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